
RODELN

Aufwärtstrend ist
klar erkennbar
ZWICKAU — Bei der zweiten Station
der Dreibahnen-Tournee des Renn-
rodel-Nachwuchses haben die Trai-
ner Wilfried Jüchert und Denis
Bertz einen Aufwärtstrend erkannt.
Nach dem Rodel- und Startwett-
kampf in Zwickau bilanzierten sie
fünf Podestplätze. „Ein echter Licht-
blick ist Florian Müller vom WSC.
Er hat in der Jugend C 2 beide Diszi-
plinen klar gewonnen“, freute sich
Jüchert. In der Jugend B ging der
zweite Platz an Christoph Estel
(Start: 5./Rodeln: 3.), gefolgt von Do-
minik Dietrich (2./6.). Jeweils dritte
Ränge holten in der AK C 1 Alexan-
der Werner (4./2.) sowie in der D-Ju-
gend Nele Schmiedel (6./3.). (mh)

RINGEN

Nicht über Rang 9
hinaus gekommen
NEUSEDDIN/GELENAU — Unverrichte-
ter Dinge ist der Ringer-Nachwuchs
des RSK Gelenau von den Mittel-
deutschen Meisterschaften der Ju-
gend C und D aus dem brandenbur-
gischen Neuseddin heimgekehrt.
„Mit drei jungen Startern sind wir
angetreten. Aber es gab an diesem
Tag nichts zu holen“, musste RSK-
Coach Daniel Franke eingestehen.
Für alle drei D-Jugendliche war in
den Freistil-Wettbewerben vorzeitig
Schluss. Lediglich Sohnemann Felix
Franke (31 kg) konnte einen Sieg
verbuchen. Doch angesichts zweier
Niederlagen schied er (9.) ebenso
wie seine Vereinskameraden Eric
Hofmann (31 kg/11.) und Kim
Kretzschmann (27 kg/19.) aus. (tka)

ROLLSKI

Bingestädter holen
Medaillensatz
WACHAU — Innerhalb der DSV-Roll-
skitour haben die sechs Starter des
SSV Geyer beim Wolkser Rollskilauf
einen kompletten Medaillensatz
entführt. Auf einem Rundkurs im
Gewerbegebiet Leipzig-Wachau
schnappte sich Jörg Vorberg in der
Altersklasse Herren 31 Rang 1. Hat-
ten die Erwachsenen 18,6 Kilometer
zu absolvieren, betrug die Distanz in
der AK 10 6,6 Kilometer. Hier er-
kämpften sich Nick-Ernst Fischer
und Carlos Lang Silber und Bronze.
Ebenfalls achtbar schlugen sich
Martin Franke (AK 11) und Nina
Meier (AK 13) als Fünftplatzierte so-
wie Antonia Reichel, die in der
AK 11 auf Rang 8 einkam. (tka)

JUDO

Egermann in
Schönebeck
SCHÖNEBECK — Reichlich Erfahrung
hat ein Judoka-Trio des TSV Schlet-
tau bei den Mitteldeutschen Meis-
terschaften in Schönebeck (Sach-
sen-Anhalt) gesammelt. Als sächsi-
sche Medaillengewinnerinnen in
der U 14 hatten sich Celin Eger-
mann, Anna Hunger und Monique
Rau ihr Ticket gesichert. Das beste
Resultat aus Schlettauer Sicht konn-
te Celin Egermann (-52 kg) verbu-
chen. Nach einer Niederlage zum
Auftakt gewann sie die beiden fol-
genden Kämpfe souverän. Im klei-
nen Finale musste sie sich allerdings
ihrer Dauerrivalin geschlagen ge-
ben, gegen die sie bereits im Sach-
sen-Finale verloren hatte. Nach zwei
Niederlagen beziehungsweise ei-
nem Sieg und zwei Niederlagen
mussten sich Anna Hunger (-63 kg)
und Monique Rau (-44 kg) jeweils
mit Platz 7 zufriedengeben. (tka)

NACHRICHTEN

OBERWIESENTHAL — Nach dem ver-
regneten Start am Montag hatte ges-
tern Petrus ein Einsehen mit den
Teilnehmern der Mini-Europameis-
terschaft. Abgesehen von kleinen
Nieseltropfen zu Beginn blieb es tro-
cken. Phasenweise zeigte sich sogar
die Sonne. Und mit der strahlten
gestern vier weitere Teams aus dem
Erzgebirgskreis um die Wette. Denn
als Erst- und Zweitplatzierte der
Gruppen C und D qualifizierten sie
sich ebenfalls für das Viertelfinale,
das morgen ab 15 Uhr im Oberwie-
senthaler Ferienpark ausgetragenen
wird.

Dem besten Team winkt nicht
nur ein 40 Zentimeter großer Sieger-
pokal. Gemeinsam mit den auf dem
Silber- und dem Bronzerang ein-
kommenden Mannschaften darf der
Nachwuchs-Europameister spätes-
tens im Frühjahr 2013 Bundesliga-
Zweitligist FC Erzgebirge Aue aufs
Feld führen.

„1, 2, 3, 4 – dieses Spiel gewinnen
wir. 5, 6, 7, 8 – die Gegner werden
platt gemacht“, stimmten sich die zu
einem Kreis formierten F-Junioren
des FC Sehmatal, die als Nation Kro-
atien zugelost bekamen, auf die
Gruppenspiele ein. Doch vor allem
gegen die Montessori-Grundschule
Annaberg-Buchholz alias Weltmeis-
ter Spanien bekamen die Sehmata-
ler ihre Grenzen aufgezeigt. „Wir
hätten nur ein Tor schießen müs-
sen“, sagte FCS-Vorsitzender und
Bambini-Trainer Michael Klepsch.
Eben diesen Treffer verpassten die
Sehmataler jedoch im letzten Grup-
penspiel. Gegen die „Italien“-Kicker

der Kindertagesstätte „Am Stadt-
park“ Schneeberg blieb es ebenso
wie in der Hinrunde beim 0:0.

Als erstes Team überhaupt zogen
die „Azzurri“ ohne einen einzigen
Treffer erzielt zu haben ins Viertelfi-
nale ein. In allen vier Partien – Spiel-
zeit jeweils zehn Minuten – hielt das
Abwehrbollwerk. Jedoch klemmte
es auch in der Offensive. „Antonio
Di Natale hatte wohl nicht seinen
besten Tag“, kommentierte FSV-Ver-
einschef Oliver Bauer, der teilweise
im Stile eines südamerikanischen
Fußballkommentators das Mikro-
fon traktierte. Bärensteins Schieds-

richter Andreas Wächtler, der von
Bauer nur als Wolfgang Stark – deut-
scher EM-Referee – bezeichnet wur-
de, hatte leichtes Amtieren. Und er
drückte hier und da auch mal ein
Auge zu.

Mit acht Zählern sicherten sich
so die Spanier den Sieg in der C-Staf-
fel. Vor allem Jakob Fischer alias Fer-
nando Torres erzielte vier der fünf
Treffer seines Teams. „Die Kinder
spielen fast in jeder Hofpause“, er-
klärte Enrico Richter von der Mon-
tessori-Schule.

In der Gruppe D war die als
Schweden aufgelaufene Spielge-

meinschaft Schlettau/Tannenberg
nicht zu stoppen. Florian Weiß als
Zlatan Ibrahimovic und Lucas Zeun
als Anders Svensson ließen das Le-
der vier- beziehungsweise dreimal
im gegnerischen Netz zappeln.
Ebenso wie Lößnitz (Deutschland)
am ersten Tag besaßen die Schwe-
den gestern mit acht Treffern den
größten Torhunger. Dies bekamen
auch die erste und zweite Mann-
schaft der Kita Spatzenhaus Eiben-
stock – sie verkörperten Frankreich
und England – zu spüren. Für Eng-
land war gestern nach der Vorrunde
Schluss.

Kleine Italiener überstehen
Gruppenphase mit Nullnummern
Die Teilnehmer der Final-
runde der Mini-EM von
„Freie Presse“, Ferienpark
Oberwiesenthal und FSV
Bärenstein sind gefunden.
Für Kroatien und England
war gestern in der Vorrun-
de Endstation.

Christian Kügler (r.) von der Montessori Schule Annaberg versucht den Ball ins Tor zu schießen. Das gelingt in dieser
Szene nicht. Torhüter Dominik Motrunicsch (Schneeberg) hält den Ball. FOTO: BERND MÄRZ

VON THOMAS KAUFMANN

ANNABERG-BUCHHOLZ — Günther
Schulz ist als Vorsitzender des Fuß-
ball-Vereins VfB Annaberg mit so-
fortiger Wirkung zurückgetreten.
„Ich habe mein Amt selbst niederge-
legt. Diese Entscheidung habe ich
nicht aus einer Laune heraus getrof-
fen. Ich trete zurück, damit ein prob-
lemloser Neuanfang möglich ist“, er-
klärte Schulz. Über nähere Gründe
wollte der Königswalder zum jetzi-
gen Zeitpunkt nichts sagen.

Damit verfügt der etwa 140 Mit-
glieder zählende Klub über eine
neue Baustelle, hatte er doch erst am
Sonntag eine Lücke geschlossen.
Uwe Kiesel, der bereits von 2004 bis
2011 die 1. Männermannschaft trai-
nierte, kehrt an seine alte Wirkungs-
stätte zurück. „Ich bin selbst an sei-
ner Verpflichtung beteiligt gewesen.
Uwe Kiesel war von meinen Rück-
trittsabsichten informiert. Er hat ge-
äußert, dass er seine Entschluss, wie-
der antreten zu wollen, nicht von
Personen abhängig macht“, so
Schulz, der selbst neun Jahre lang im
Vorstand der Kreisstädter tätig ge-
wesen ist. Seit 2007 stand er an der
Spitze. Kiesel beerbt Spielertrainer
Lars Walther.

Eine für Freitag angesetzte Wahl-
versammlung wurde auf den 20. Juli
verschoben. „Es müssen noch Re-
chenschaftsberichte erstellt wer-
den“, äußert Schulz, dessen Vor-
standsposten nach dem gesund-
heitsbedingten Ausscheiden von
Schatzmeisterin Madlen Pöschl und
dem schmerzlichen Verlust von
Frank Ulbrich ebenso vakant ist.
„Die Situation ist erst einmal neu.
Wir müssen nun überlegen, wie es
weitergeht“, sagte gestern Robert
Metschberger als 2. Vorstand. Mit
ihm bilden derzeit Heiko Domigalle
sowie Mario Reim und Tim Wetzel,
beide wurden kürzlich kooptiert,
die Vereinsspitze. (mit tka)

VfB Annaberg
schließt alte
Lücke und
reißt neue auf
Fußball: Vorsitzender legt
Amt nieder – Uwe Kiesel
kehrt als Trainer zurück

VON PATRICK HERRL

ANNABERG-BUCHHOLZ — Zwischen
den Spielzeiten heißt es für die Kel-
lenschwinger im Altkreis sich bei
den Ranglisten-Turnieren nach
oben zu kämpfen oder den drohen-
den Abstieg zu verhindern. Mehr-
fach haben sich am vergangenen
Wochenende die Tischtennis-
Cracks aus dem Annaberger Raum
die Tickets für anstehende Qualifi-
kations-Entscheidungen gesichert.

So erkämpfte sich Steffen Schreiter,
wechselt von Verbandsligist TTV
Marienberg zum TTC Annaberg, mit
einer souveränen 10:1-Bilanz den

1. Platz in der Spielklasse 2. Schreiter
steht damit auf dem Sprung in die
Rangliste 1, muss sich dafür aber am
24. Juni in Döbeln behaupten. Am

gleichen Tag wird an den Nachbar-
platten Maria Franz vom TTSV
Handwerk Tannenberg bei den Da-
men aufschlagen, die in Hohen-
stein/Ernstthal mit einer 8:1-Aus-
beute auf dem Silberrang landete.

Schreiters Teamkollege Oliver
Nimtz, der ebenso für Annaberg auf
Punktejagd gehen wird, sicherte
sich beim Turnier in Aue trotz Ver-
letzung mit 5:6 Spielen und Platz 8
den Klassenerhalt. Ebenfalls über-
zeugen konnten Akteure des TTC
Annaberg bei den Senioren 40. Hier
wurde der Vergleich der Kategorie 2
in Amtsberg ausgetragen. Jörg Stier
und Mike Bergelt belegten die Plätze
3 und 4, sind somit beim Qualifikati-
onsturnier zur Spielklasse 1 am
23. Juni dabei. Bereits am Sonntag
wird es in Döbeln für Linda Britsch-
ka (U 18) und Tristan Kautzsch (U
13) ernst. Beide TTC-Starter belegten
Rang 2 im Vorausscheid.

Altkreisvertreter sind auf dem Sprung
Mehrfach haben sich bei
Ranglistenturnieren die
Tischtennis-Cracks der
Region ihr Chance zum
Aufstieg gewahrt. Nun
folgt die Qualifikation.

Oliver Nimtz und Steffen Schreiter (r.), hier noch im Dress des TTV Marien-
berg, treten in der kommenden Saison für Annaberg an. FOTO: JAN GÖRNER/ARCHIV

VON THOMAS LESCH

ANNABERG-BUCHHOLZ — 770 Teilneh-
mer werden morgen und am Freitag
bei den Kreisausscheiden in der
Leichtathletik auf dem Annaberg-
Buchholzer Kurt-Löser-Sportplatz
erwartet. „Die fünf Besten der Alters-
klassen 10 bis Jugend B qualifizieren
sich fürs Erzgebirgsfinale am Sams-
tag in Thum“, erklärt Schulsportko-
ordinator Uwe Meyer.

Den Auftakt machen morgen,
9 Uhr, die Mittelschulen, Gymnasi-

en und Berufsschulen. „Hierfür lie-
gen etwa 330 Meldungen vor“, so
Meyer. Im Weit- und Hochsprung,
50-, 100- und 800-Meter-Lauf, Ball-
wurf beziehungsweise Kugelstoßen
sowie in den Staffeln werden die
Besten gesucht. Medaillen und Ur-
kunden gibt es am Freitag schließ-
lich auch bei den Grundschulen.
Hier sind allerdings keine 100-Me-
ter-Läufe oder kein Kugelstoßen vor-
gesehen. Beginn ist 8.45 Uhr. (tka)

770 Teilnehmer erwartet
Leichtathletik: Kreisausscheide steigen in Annaberg

BAD DÜBEN — Mit sehr guten Leis-
tungen, so Siegmund Schuster vom
Trainerteam, haben sechs Turnerin-
nen des ATV Frohnau bei der Sächsi-
schen Bestenermittlung in Bad Dü-
ben aufgewartet. „Vor allem in der
Altersklasse 12/13 Pflicht haben wir
das Feld beherrscht“, stellte Schuster
fest. In besagtem Altersbereich turn-
te Anne-Sophie Hofmann ihre
Übungen sicher und technisch ein-
wandfrei. „Ein Sieg war der verdien-

te Lohn “, so Schuster. Aber auch ih-
re Trainingspartnerinnen machten
ihre Sache gut. Luisa Finsterbusch
und Jessica Schmidt folgten auf den
Rängen drei und vier. Die Schwes-
tern Antonia und Alina Hofmann –
laut Schuster nicht verwandt mit
der Siegerin – belegten Rang 6 und
15. In der AK 16/17 Kür verpasste Li-
sa Goldammer mit knappem Rück-
stand zur Siegerin als Vierte das Po-
dest nur um Haaresbreite. (tka)

Sextett zeigt sich topfit
Turnen: Frohnauer trumpfen bei Landesausscheid auf

VENUSBERG — Einmal Gold und drei-
mal Silber haben Starter des Rad-
sportvereins Venusberg beim
18. Preis von Lützschena bei Leipzig
eingefahren. Einmal Silber und ein-
mal Bronze kamen bei einem in
Waldheim ausgefahrenen Kriteri-
um dazu.

Beim in Lützeschena ausgetrage-
nen Rennen um den Robert-Förster-
Nachwuchs-Cup erspurtete sich
Moritz Kretschy in der Klasse U 11
in fünf zu absolvierenden Runden
18 Zähler. Der Gelenauer belegte da-
mit in der Tageswertung Platz 2
ebenso wie Loraine Gellner bei den
Mädchen. In starker Form präsen-
tierte sich in der U 13 Lisa Maria We-
der. In zehn Runden erkämpfte sie
sich zwei Zähler im Feld der Jungen
und kam ebenso auf Rang 2 ein. Fe-
lix Groß gewann das Schülerrennen.

Auf einem 1,4 Kilometer langen
Rundkurs beim Kriterium Wald-
heim versüßte sich Moritz Kretschy
seine Teilnahme ebenso. Im dritten
Wertungsdurchgang agierte der
U-11-Starter jedoch nicht konse-
quent genug, büßte dadurch den Ta-
gessieg ein. So musste er hinter der
Leipzigerin Olivia Schoppe wieder-
um mit Rang 2 vorlieb nehmen. In
der Klasse U 13 punktete Lisa Maria
Weder fleißig mit und schnappte
sich Bronze. Bei der DM im Einzel-
zeitfahren belegte Florian Kretschy
bei den Junioren Rang 42. (kfis)

RSV-Starter
versüßen
Teilnahme
Radsport: Venusberger
sammeln sechs Medaillen

Kloss gewinnt Teamstaffel
ALTENBERG — Marie-Christin Kloss
vom WSC Erzgebirge hat beim Al-
tenberger Bike-Biathlon den Team-
wettbewerb gewonnen. Gemeinsam
mit Paul Zimmermann vom SSV
Mounty-Altenberg siegte die Neu-
dorferin mit 1:50 Minuten Vor-
sprung. (tka)

KURZ GEMELDET
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